
X  Zutreffendes ankreuzen Bitte stark umrandetes Feld nicht ausfüllen!

Aktenzeichen/ Eingangsstempel der Genehmigungsbehörde

Antrag nach Satzung

Stadt KasselStadt KasselStadt KasselStadt Kassel

MagistratMagistratMagistratMagistrat

34112 Kassel

Gemeinde, Ortsteil

Straße, Hausnummer

Gemarkung, Flur, Flurstück/e

Eigentümer/in (Name und Anschrift)

 Telefon/ Fax

 Baulasten zugunsten  Baulasten zulasten  Aktenzeichen Baulast

 des Baugrundstückes  des Baugrundstückes

 Aktenzeichen früherer Vorgänge (z.B. Bauvoranfragen, Baugenehmigungen, Teilungsgenehmigungen)

 Name, Vorname

 Straße, Hausnummer

 Postleitzahl, Ort  Telefon/ Fax

 Name, Vorname

 Straße, Hausnummer

 Postleitzahl, Ort  Telefon/ Fax

 Flur, Flurstück  Name

 Anschrift

 Flur, Flurstück  Name

 Anschrift

 Flur, Flurstück  Name

 Anschrift

Bitte auch Rückseite ausfüllen 

(falls abweichend von 

Angaben in Feld 2)

Entwurfsverfasserin/ 

Entwurfsverfasser

Für weitere Adressen 

zusätzliches Blatt 

beifügen

Adressen der be-

troffenen Eigen-

tümerinnen/ Eigen-

tümer der Nachbar-

grundstücke

1 Bauantrag für die Grundstücksentwässerung

6

5

4

KASSELWASSER

Antragstellerin/ 

Antragsteller

3

2 Baugrundstück

Bauvorhaben

(nach Art und Nutzung)



Sämtliche Antragsunterlagen sind vom/ von  Bauherrn/in und Entwurfsverfasser/in zu unterschreiben. Die Zeichnungen sind auf dauerhaftem

Papier herzustellen und im Format DIN A 4 mit Heftrand zu falten.

Auf den Zeichnungen sind darzustellen:

Schmutzwasserleitung Regenwasserleitung Mischwasserleitung Drainageleitung

1  Neue Anlagen

2  Vorhandene Anlagen

3  Zu beseitigende Anlagen

4 Entwässerungsgegenstände nach DIN 1986-100

Ohne schriftliche Entwässerungsgenehmigung des Kasseler Entwässerungsbetriebes darf mit dem Bau der Entwässerungsanlage

nicht begonnen werden.

 Kanalangaben (vom Kasseler Entwässerungsbetrieb bearbeiteter Lageplan)     (1fach)

 Baubeschreibung der auf dem Grundstück geplanten Entwässerungsanlage     (2fach)

 Berechnung der Grundstücksentwässerungs- und Abwasseranlage (Dimensionierung)     (2fach)

 Amtlicher Lageplan des anzuschließenden Grundstücks mit Höfen, Gärten und allen darauf stehenden Gebäuden im

 Maßstab 1:500 mit Angabe der Eigentumsgrenzen, der Baufluchtlinie und der Himmelsrichtung.   (1fach)

 Kopie der Flurkarte    (1fach)

 Entwässerungslageplan im Maßstab 1:200 mit Angabe des Grundstücksanschlusskanals und der Führung der

 vorhandenen und geplanten Entwässerungsleitungen und -anlagen außerhalb der Gebäude. (Die Schächte des

 Straßenkanals sind örtlich einzumessen, ihre Lage zum Gebäude ist in der Zeichnung mit Maßen einzutragen. Einzu-

 zeichnen sind auch die in der Nähe der Abwasserleitung ggf. vorhandenen Bäume.)    (2fach)

 Schnittplan im Maßstab 1:100 durch die Fallrohre des Gebäudes und durch das Grundstück in der Richtung des

 Grundstücksanschlusskanals mit Angabe der auf NN bezogenen Höhen der öffentlichen Abwasseranlagen, der

 Rückstauebene (Straßenoberkante an der Anschlussstelle des Hauptkanals), der Kellersohle, der Sohle im Reinigungs-

 schacht und der Geländehöhe (wahre Länge des Anschlusskanals und der Grundleitungen zwischen Gebäude und

 öffentlichem Kanal).      (2fach)

 Sämtliche Geschossgrundrisse im Maßstab 1:100, mit Darstellung der Entwässerungsgegenstände. Im Keller sind

 außerdem die Grundleitungen und evtl. weitere Entwässerungsanlagen darzustellen.    (2fach)

 Beschreibung der Industrie- und Gewerbebetriebe, des vorzubehandelnden Abwassers sowie dessen

 Beschaffenheit und Menge.     (2fach)

Bauherr/in - Antragsteller/in Entwurfsverfasser/in

Datum/ Unterschrift Datum/ Unterschrift

Unter Beifügung der oben aufgeführten, vom/ von dem/ der Bauherrn/in und dem/ der Entwurfsverfasser/in unterschriebenen 

Bauvorlagen wird die Erteilung einer Baugenehmigung für die Entwässerungsanlage beantragt.

9 Unterschriften

7 Hinweise

8 Anlagen zum Antrag 

nach Bauvorlagen-

verordnung

(bitte ankreuzen, 

welche Anlagen 

beigefügt sind)


